
Unser Angebot an Dich: 
Anhand der Idee eine Spielplatzanlage für eine  Schule im 
Norden Indiens zu bauen, werden Themengebiete  
wie Ideenentwicklung, Projektmanagement, Sponsoring,  
Stiftungen, Antragsfitness, Präsentation und Moderation 
sowie Evaluationsmethoden innerhalb von drei Wochen-
enden behandelt.
Die spätere eigenständige und eigenverantwortliche  
Projekt-Realisierung in Indien soll Ziel der Fortbildung sein.

Nanhi Dunya
Nanhi Dunya ist eine waldorfinspirierte Initiative im  
Norden Indiens, die 12 kleine Schulen in Dehradun und der 
Umgebung umfasst, wobei eine der Schulen im Zentrum 
von Dehradun den Mittelpunkt bildet. Die anderen Schulen 
liegen sowohl in den Randgebieten der Stadt als auch in 
ländlichen Gebieten. Die Schulen richten sich an Kinder aus 
vorwiegend armen Familien und Kinder mit Behinderung.

Die Idee
Die Stadt Dehradun bietet Kindern wenig Erfahrungsraum 
zum Spielen, Entdecken und Zusammenkommen. In der 

Schule, die im Zentrum von Dehradun liegt, gibt es zurzeit 
lediglich eine unsichere Rutsche und ein kaputtes  
Stahlgerät zum Spielen. Ein Spielplatz könnte den Kindern 
hier sowohl vor der Schulzeit und in Pausen als auch am 
Nachmittag die Möglichkeit bieten, sich zu begegnen, ge-
meinsam zu spielen und ihre Freizeit sinnvoll zu gestalten. 
In einer Gruppe ehemaliger Freiwilliger, soll diese Idee inner-
halb der Fortbildung weiter entwickelt, konkretisiert und  
anschließend eigenständig und eigenverantwortlich vor Ort 
realisiert werden.

Wer macht’s?
Die Fortbildung wird angeboten von den Freunden der  
Erziehungskunst Rudolf Steiners e.V. in Kooperation mit 
Bernhard Hanel und Robin Wagner von KuKuk-Kultur 
e.V. (www.zumkukuk.de). Beteiligt sind Experten aus den 
verschiedenen Teilbereichen des Projektmanagements. 

Eine praxisnahe Fortbildung im Bereich Projektmanagement von den Freunden 
der Erziehungskunst Rudolf Steiners e.V. für ehemalige weltwärts – Freiwillige  
in Kooperation mit Bernhard Hanel und Robin Wagner von KuKuk-Kultur e.V. 

Du möchtest Dich qualifizieren und gute Projekte machen? Du hast Lust, anhand eines konkreten Projektes Grundlagen 
des Projektmanagements zu lernen? Du möchtest eine Spielplatzanlage für eine  Schule im Norden Indiens bauen oder an 
wesentlichen Schritten zur Durchführung beteiligt sein?
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Von der Idee zum Projekt



Wochenende I 24.02.-26.02.2012
Zu Beginn beschäftigen wir uns mit folgenden Frage- 
stellungen: 
	 	 Wie wird aus einer spannenden Idee ein nach-
		  haltiges Projekt? 
	 	 Wie gewinne ich das Fachwissen, meine Impulse 		
		  umzusetzen? 
	 	 Wie überwinde ich die immer wieder auftauchenden
		  bürokratischen Schwierigkeiten? 
Diese Fragen und natürlich auch viele andere, die Ihr  
mitbringt, sollen an diesem Wochenende behandelt  
werden. Darüber hinaus gibt es einen Einführungsvortrag 
von Vincent Wagner und Leander Dreißig zum Thema: 
Wie gestalte ich einen Spielraum, der die Entwicklung des  
Kindes fördert und auf die kulturellen Eigenheiten eines 
jeden Ortes eingeht?
Vincent Wagner ist Architekt und erfahrener Anleiter von 
Beteiligungsprojekten im In- und Ausland.
Leander Dreißig ist Spielraumgestalter und Projektleiter 
bei Beteiligungsprojekten. 

Wochenende II 30.03.-01.04.2012
An diesem Wochenende wird es darum gehen, über die 
notwendigen Schritte eines Projektes von der Idee bis zur 
Durchführung zu sprechen:
	 	 Erarbeitung der einzelnen Schritte bis zur Realisierung 	
		  des Projektes 
	 	 Welche Verantwortung gehen wir bei solchen Projekt-	
		  vorhaben ein? 
	 	 Umgang mit Hindernissen bei der praktischen 
		  Umsetzung
	 	 Öffentlichkeitsarbeit, Sponsoring und Finanzierung 	
		  von Projekten
	 	 Präsentation & Moderation 
Referenten sind: Torsten Blanke (Landwirt, Schauspieler 
und Unternehmensberater, er war Geschäftsführer der 
Blanke Events Agentur in Stuttgart und Bühnenleiter  
der Schauspielbühne am Goetheanum in Dornach) und  
Susanne Auwärter-Brodbeck (Betriebswirtin und ehema-
lige Geschäftsführerin und Inhaberin des Weltkonzerns  

 
Neoplan (Reisebusse) heute leitet sie ihre eigene Stiftung; 
sie wird zum Thema sprechen: „Was ist Geld und wie gehe 
ich damit um?“) 

Wochenende III 22.06.-24.06.2012
Beim letzten Wochenende der Fortbildung widmen  
wir uns  den Fragen:
	 	 Wie ist es gelaufen? 
	 	 Was habt Ihr erreicht? 
	 	 Wie soll das Projekt in der Zukunft weitergehen 
		  und wann soll es realisiert werden?
	 	 Konkretisierung nächster Projektschritte in Bezug 	
		  auf die Durchführung ( Zeitmanagement, Aufgaben-	
		  verteilung, Meilensteine…)

Alles auf einen Blick
I. Termin: 24.02.-26.02.2012 
II. Termin: 30.03.-01.04.2012 
III. Termin: 22.06.-24.06.2012

Die Fortbildung findet statt in den Räumen von  
KuKuk-Kultur e.V.  •  Kultur Konzeption
Rosenwiesstraße 17  •  70567 Stuttgart

Anmeldung/Teilnahme:
Teilnahmegebühren: 75 € (Unterkunft, Verpflegung,  
Referenten)
Bitte den Betrag bis zum 10.02.2012 auf folgendes  
Konto überweisen:
Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners e.V.  
BBBank  •  Kto. 1014250  •  BLZ 660 908 00
Verwendungszweck: 2234/8208

Zur Anmeldung bitte das Anmeldeformular ausfüllen und 
uns zusenden.

Fahrtkosten können anteilig übernommen werden. Die  
Teilnahme an allen drei Wochenendterminen ist verpflichtend.

Kontakt: Janna Rehbein 
Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners e.V. 
Neisser Str. 10  •  76139 Karlsruhe 
Tel: 0721-354806-145  •  Fax: 0721-354806-180
Mail: j.rehbein@freunde-waldorf.de
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Bereits realisierte Projekte von Bernhard Hanel KuKuk-Kultur e.V.


